
Zeitschrift: Appenzellische Jahrbücher

Herausgeber: Appenzellische Gemeinnützige Gesellschaft

Band: 15 (1883)

Heft: 11

Artikel: Zur Geschichte der appenzellischen gemeinnützigen Gesellschaft

Autor: [s.n.]

Anhang: Erste Statuten der appenzellischen gemeinnützigen Gesellschaft zur
Beförderung der Landwirthschaft und der Gewerbe

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-258735

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 19.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-258735
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


41

I. Drà 8tàten äer îtppenîivlìiseden KeinviuiiàÎAvll
Likskllselìâ sur keltirâeriinx àvr liîìuàirtksvdîìtt

unà tier Livvvvrde.
àê»êdwixt unà dssüUesss» w idler SitrauZ i» Isuks», i, Novomter 1322.

(W ö rti i o k e r ^bUruok.)

Vorwort.
>Vor mit rnki^er Oesonnenksit àie ^.knukms àsr Oukrikution

uuk àsr einten, unà suk àsr unàern Leite kinwisàsr àis «tsiKsnàs

Oopnlution unsers oknekin ükervölkerten Ounàes ins.^n^s kusst, innss
mit Aersoktsr Lssor^niss àer Ankunft ent^e^en ssksn. Ois Oukriku-
tion lusst uns keine Hoffnung ?ur IVieàerkekr ikrss krükern Olors

ûdrÎA. IVûràs nier àis Verdienstlosig-ksit vsrbnnàsn mit àsn dsàuusr-
lick koken kreisen àer OekensmittsI in àein druàs unàuusrn, wie
àiss seit einixen àukrsn àer OuII wur, so müsste àer ámàrunK àer

kiotk in àem Uusse nuneklnon, àuss ikm um Onàs wsàer Ltsnern, noek

L.b^uksn, weàsr wokItkâtiAS Ltittun^sn, nack verbesserte Lekulsn ^u

keASKnen im Ltunàe wären.
Loll àieses trunri^e Uissvsrkültniss ?wiscken àsm koken kreise

àsr klukrnnASmittei unà àer VeràienstlosiAkeit niekt lur uils Xlussen

àrûokonâs Oust weràsn, so müssen wir uns vom àànàs unà àsn
kunnsn àss Ounàels unukkünxiKer 7u mucken sueken. tVir müssen

nsken àem ketriek àsr inàustris àis kestmoxlioks Lenuàin» àes

vàrlûnàisoken koàens im ?weokmüssiASn tVeckssl von kntterkruutsrn
unà kelàAswuckssn ^u vsrunstultsn truekten. tVir müssen àus Lei-
spiel unàsrsr kackAsIsAener (le^enàsn àsr Lckwei^, numentiiek àus

àss ksrnisoksn kmmsntkuis, nuckukmen, àus àurck àis kinkükrunA
von Hiss, kspursettsn u. s. w. weit mekr klukrungsmittel kuut uls

irüksr, unà àssson un^suoktst keine VerminàorunA um Viekstunàs
erieiàst. Ous sckon lun^s versokollone Uüroksn àsrt uns nimmer-
mekr tüusoken. uis sei unser lîlimu ?ur á^npAun^unA ?u ruuk; àis

Ossckiokte kewsiset àus (ZsAentkeil, unà wus skemuis Aeàiek, wirà
ksute nock fortkommen!

In àiessm Linns, treue liske Nitlunàleute! unà im dekükl
àsr àrinAenàen kiotkwsnài^ksit einer ^esteiZerten koàenknltur kut
sivk uns vsrsekieàenen Oemeinàen àes Ounàes eine Ossellsckutt nkter
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àsm beöeiobnetsn àmen gebilàet, vslobe bis ^ewt scbon soleben

Anklang gekunàen bât, àass sis sieb àer Vksilnabme aus allen Volks-
Klassen srkrsut. Dieser Verein inaebt sieb üvar àie Beköräerung ^jäs
Inàustris^veiges 'êur âukgabs; àabei virà sr )sàoob sein Daupt»
augsnmerk auk àie Verbesserung àss Danàbaues in unserm Lauten
riebtsn.

l^u ibrer lVirksamksit bat sieb àis tîsssllsekakt kolgenàs Statuten
gegeben:

2vsà.
8 b

Diese tîssellsobakt bat àen ?veek unà macbt sieb's ^ur
Aufgabe: Die àknakine unà Verbesserung âsr Danàvirtbsebakt unà àer
Dsverbe in ikrem ganzen Dmkangs mögliebst 2U bskoràvrn>

Llitgliocisr.
8 2^

Dis Dessllsebakt bestebt aus oräentliebsn oàer virklioben unà

Dbrenmitglisàsrn> àsàsr Linvobner àes Lantons bann aïs Drsunà
unà Dstoràerer àes l^àliebsn unà Dutsn ein Dlisà àer DessIIsebskt

veràen. Ds vsràen auob gern kie?u angenommen ausváà vobuenàs
4ppen2eiisr, âie reàiiebe Vbeiìnabme kür àis Voblkabrt ibres engern
Vatsrlanàes âussern. Lu Dbrsnmitglisàern virà àis DessIIscdakt,
obns Rüeksiebt auk LUrgsrreebt unà àksntbalt, solebs Uânnsr valilso,
vslebs im Dalle sinà unà àen Villen baben, àas glüekliebs (Zeàeiben

àer Anstalt auk àis einte oàer anàere Veise ^u unterstuàsn,

Zlintritt.
8 3.

Dm in àis Desellsebakt treten ^u können, beàark es einer sin-
kaeben ánMÎge bei einer àer Versammlungen, oàer in àer Lvisoksn»
zeit bei einem Uitglisàe àes Vorànàes.

^.ustritt.
8 4.

8o vis àer Dintritt krei unà ungebinàert ist, so ist es aueb

âsr Austritt, àsàoob ist ^sàes Aitglieà vsrbunàen, seine gsmaobten
Beitrage ^uriiàulassen, unà seinen Austritt beim Vorstanà an-
^u^sigen.

Alitìsl sriirr
8 5^

Die Desellsekakt suebt ikren Lveck ^u errsicben sunàcbst

àurob bestimmte unà àann aueb àureb kreivillige Dslàbeitrâge. Dm

àis laukenàsn Dnkostsn ?u bestreiten, ^ablt ^eàes virkliebe Ult-
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xlied j üb ri icd A. 1 in daar. IIm diese und jene notdwsndigsn
Versncde anstellen ?.u können, wird nebenbei eine eigens Basse

eröffnet; in àiess Basse legt jedes eingssokriedene Mitglied seine

freiwilligen Beiträge, je naoli lVillen und Vsringgsn äsn vorgesetzten
Aweek ^u befördern. In gleicher Begebung wird gedolkt, dass

Männer, mit gemeinnützigem Linn und Blüeksgütern ausgestattet,
diese Basse bedenken und der Anstalt in so weit sied ansodlisssen

werden, dass sie derselden mit Beiträgen in (leld, mit einem Ltüek
Band ?n Versucden, oder mit landwirtdsedaftliodsn blerätdsedafton

n> dgl. 7u Hülfe kommen. Beiträge letzterer ^rt werden von den

ordentliedsn Mitgliedern statt 6e!d auek gern angenommen.

r,sitrrng âsr lZssobäkts.
s 6.

Bin Vorstand, destedend in einem Bräsidenten, einem Aktuar
und 7 Beisitzern, leitet das Blanko. Von diesen 3 Mitgliedern, weleds
dnrcd die Hauptversammlung gewädlt werden, kommen auf jeden
Bandestdeil 3 ; die Madl des Bräsidenten und Aktuars gsscdiedt frei.
Der Vorstand besorgt unter gemeinsedaftlioder Verantwortung die
Bässen und dat jäkrlieb einmal der (Zesellsedaft Reeknnng abzulegen,
so wie sued xu bedeutenden Ausgaben ikre Binwilligung xu verlangen.

UnriptvörsnmlirlriirK.
8 7-

Bis (Zesellscdaft versammelt sied in der Regel 3 mal des dakres,
als: im Nouât Marx, im duni oder duli und im November;
einmal in den Gemeinden dinter der Litter, einmal im Mittel-
land und einmal ausser der tloldacd. ^u jeder dieser Versammlungen
werden alle Mitglieder der Ossellsodakt eingeladen, jedoob obns

^wang; sämmtliede tllisder des Vorstandes aber sind gsdaltsn, jedes-
mal xu erscdeinen.

LssirBsvsrsnmrnlririg.
8 s.

/nr Börderung des gemeinsamen Zweckes wird gswünsodt,
dass in der Awisedsnxeit Bexirksvsrsammlungsn gsdalten werden,
wolobe von dem jeweiligen Vorstand des betreffenden Bezirks geleitet
werden sollen; dieser dat dann das Resultat der Vsrdandlungsn der

künftigen Hauptversammlung vorzulegen.

Drireusrriiig àsr Radien.
8 9-

Bis Brnsuerung der Radien wird im Braedmonat vorgenom-
men und die Versammlung daxu im Mittslland gsdalten. Oie VVudlcn
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gesckeben auk ein babrz die gewesenen Nitglisdsr des Vorstandes
sind nieder wâblbar.

Lit-iringsn clss Vorstunâss.
§ 10-

Der Vorstand versammelt sick, so okt es dis Umstände erkor»

dern, jedesmal ank vorbsrgegangens Dinladung des Präsidenten kin,
und ?war an dein Orts, den er mit Uebereinstimmung der Wtglisdsr
dieru be^eiebnst.

blrlsivbteriilrg àsr l-lssc-ìiàkts.
Z il-

In jeder Dsmsinde, welcks klitglisdsr bat, soll von denselben
ein pübrsr gewäblt werden, der den binsug der bestimmten nvd
freiwilligen Dsiträge besorgt, so nie er auck allfällige Vukträgs des

Präsidiums ru besorgen bat.

bügsntliuiii âsr blossllsobatt.
s 12.

Dabin rsebnst sie die ibr ^u Debote siebenden Nittsl, nodureb
es ibr möglick gemackt nird, auk mittelbarem sonokl als unmittelbarem

IVege ibren 2wsok su errsicben. Vls:
1. Die von dem verewigten Lekullsbrer Itobner, Nitstikter der

Desellsckakt, in seinem und im blamen von einigen Vaterlandsfreunden

gesebenkts Libliotbek von 350 lkb, nelebe sieb seitber dureb neue
Lckenkungen vernrebrt bat.

2. Die bestimmten und freiwilligen Geldbeitrags.
3. gcksnkungen an biegsnsebakten, Derätben aller Vrt u. s. w.

Lâlnsswort.
Ibr kennet nun, tbsurs bandesbrüder, den ?weck der Dssell-

scbakt! Ibr streben ist eins mit dem der boben Dbrigkeit, den

untern Volksklassen mekr und swsekmässige Lesebäktigung ansu-
weisen, sie bedarf aber sur Realisirung ibrer Vbsiebten die Nit-
Wirkung des tbätigen Uittelstandss und die aufopfernde Hingebung
der Begüterten im bands. Darum ist es der tlesellsckafd daran

gelegen, der bbsilnobmer und prsuvde kür die gute Lacks reckt
viele su gewinnen, sei es, naeb H 2, in der Digensckakt als wirklicke

oder als Lbrenwitglieder. ?u diesem Lckuke sollen die

vorliegenden Ltatuten in allen Deineinden bekannt gemackt, und nack

einiger Xeit Erkundigungen über den Drkolg singesogsn werden,
weleber der sckon in's beben getretene» Desellsckakt den geeignetsten
blassstab geben wird, wie weit sie ibrs Wirksamkeit aussudebnen babs.



45

lasset uns nlso àen Versnok lnneden, àer Vrmntd, so weit es

Zksosedsn mö^Iiek ist, suk eins vernünktiAS Weiss Lodrsnksn ?n

sàsn. Vppen^sII ^siZt sied in àen denti^sn Wirren politisoder
Brnnàsàs suk sine 4rt, àis idm Mrs mscdt; ^sdsn wir snod i-n
innern Ltnntsdnusknlts ein Beispiel, ànss wir erkennen, nur Bsinsin-
sinn nnà drûàerlicdss lünssininenksltsn unter Boden nnà Bieàsrn sei

àer Lrnnàpkeiler dur^erlieden Wodlstnnàes nnà àie riodtiAS Vnsiedt
von àer göttlieden Vertdsilun^ àes /eitlioden Buts.

II. Hg-nien unà Gallien.

t. Brcksîàemten.'

Bnuptmsnn Lnnnsr in Lpeioder, von 1832—183k.

Bevisionsrnt Brieàr. BreisiZ in öiidler, von 183k dis 1837.

Bedrsr à. tlonrnà Xellwe^er in Lroxen, von 1837—1833.
Bedrer àodnnnes Ligner von klerisnn, von 1833—1843.

Bnnptinnnn à. àsood Bodl in Lrub, von 1843—1853.
Bkni-rer Wnltder Lion in Lroxen, von 1860—1872.
Bnnàninmnnn Dr. kotd pin. in senken, von 1872—1877.
Bknrrsr Vlkreà Bsteri in Lndler, von 1877—1880.
Bknrrsr Brisàr. Lsprin^ in 'kragen, von 1880 dis dente.

Z. Bàare.'
Bsdrer /iol! n'oser in LroZen, von 1832—1837.
Bedrer Ligner in Berisnn, von 1837—1833 n. von 1843—1851.
Dr. tdìdriel Bused in Lpeieker, von 1839—1841.
Bntsderr BnAsner in 8tein, von 1841—1843.
Bkdrrer Bnpwiller in Bsdstodel, von 1851—1853 nnà 1861.

Bknrrer Weder in 6rnd, von 1853—1860.
Bknrrer Brenler in Wolkdnlàen, von 1862—1863.
Bàrrer lindster in Bsrisnn, von 1863—1871.

4r?t Brnsi in Berisnn, von 1871—1874.
Bidrrsr dlsteri in öüdler, von 1874—1877.
Bknrrer dlieàersr in Lenken, von 1477—1878.

Bàrrer Lteixer in ilerisun, von 1873 dis dents.

A. kassiere.'

Bnnptmnnn lûntìd. Ledlnpker in Lenken, von 1833—1834.

Bàkerr Bn^sner in Ktein, von 1834—1841.

Bnnptinnnn Lnnnsr in Lpeicder, von 1841—1851.
Bnnàsvdrsiber Brnndol^er in Lro^sn, von 1851—1854.
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Rsbrer Roàerer in Rroxen, von 1854—1858.
Verbörriebter Dr. îilsier, von 1858—1863.
8niomon ^slivexer in Rro^en, von 1863—1373.

kâupìinunn M. Rut? in Rroxen, von 1873 bis beute,

ltièsinsler les klomiie a»««er len vorstàml (lennnnten
^r?t 8tunnn in (luis.
Osbrsr.lob. Lsninunn in Ilerisuu.
Neebsn. Oinleninunn in Heilen.
Nu^jor Auttb. Nsier in Rro^sn.
4r?t Oobi in Rro^en.
Ounàvvsibei Ouater in Rro^en.
Optin. Enrober in ilunàii.
Lebneilsr Lcboeb in kerisun.
.1 r?.t l. .1. Ilnbl in Heilen,
tlârtner Nieb. Rut? in KiàsnberA.
kutssebr. l. R. 8obiess in ilerisuu.
Or. tlnbr. Rüsvb in Kpeiobsr.
Oebrsr.1. O. kàn?ÌKor in Reuten,

(lenieinàesâreiber Ouït in IVs.il.
Kutsb. lob. Ligner in Osrisau.

/tr?t Leek in Wubi.
Oebrer l. II. lut? in kerissn.

ktsb. l.Lonr. Loiotbsisr, Ornâseb.
O kurrer Luckier in IVsIl.
IZmsnuel 8ebiupter in iierisuu.
kucbàrucksr 8okiâpker in Rroxeu.
Oebrer Oleimsnn in Rroxen.
Oksrrer iieiin in (luis,

blsjor IVürr.er in Knnàîii.
Otsrrer Iturnssuer in Rro^sn.
Xieinrsts - Orss. 8tur?ene^er in

Rro^en.
Verbörriebter Or. Uei er in Rrosssn.

Xsukm. 3. l. Steiger in kerissu.
Oturrer On»ster in Nerissn.
Oturrer Lrnnnsr in kubier.
ResIIsbrer 8eb,vsr? in Heilen,

iiuuptm. Kutk in Rro^en.
OberriebterOr.êielIwgAvr, Rro^en.

Osnàirt lob. keebstsiner, Rsbist. - Otsrrer Oertii in kebetobsi.

Ilptni. l. Oir. IVieser in tlrub.
Osnlrst lob. Robier in 8psiebsr.
Outsb. l. l. Ilettler in ilrnuseb.
Rstssekr. lob. Oobi in ilerisu».
Rstsb. l. lue. Lutt in Rrosssn.

4r?t lob. XunA in Heilen.
Vsrbörsintssetnsr 8tur?sneMsr in

RroZen.
Or. Melsrsr in köbstobei.

Osnlsnnnsnn keedsteioer, ^ppen-

8tsttb. KonlereAZer in 4ppen?eii.
Oturrer Xivlerer in Reuten.

Optin. l. O. Oisenbut in iierissu.
4potbsicer Xelt in 4ppen?eII.
Verbörriebter Or. Ouber inRro^en.
Obsrtörstsr Oeibsr in kerissn.
Or. Kürsteiner in (luis.

S. ltîtAiteà à lîeà^êìonseommàà.-
lebrer üelkve^er in RrvASN.

Rebrsr Lixner in tterisuu.
ksìssebreibsr Oobi in lisrissu.
Oturrer IVeber in (lrub.
Lueblrnàr 8ebìâptsr in Rro^sn.
Oturrer On^niilvr in itebetobel.
I.unlsinmunn Rotb sen. in Reuten.

Or. Neisr in Rroxsn.
Oturrer Oeinr in (luis.

Oturrer Lion in Rroxen.
Otsrrer Lrunner in kubier.
^it-8tuttb. Ns^er in iZerisun.
Otsrrer Knaster in kerisuu.
ivàebniiebrer (l.Robìsr inRro^en.
XtssebuIIebror Liiebler in RroZsn.
lunâsckreiber Oàier in Rro^en.
Oturrer Ilsteri in kubier.
XtssoduiiebrsrlVsnner in Rro^sn.
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6. vbe/'-LeàâoreN àer ,/àdààr.'
Ilauptmann vobl in <>rub, von 1854—1859.
Luebàruelcer Lcblàpker in lrogen, von 1859—1861.
Oeksn Leim in Vais, von 1861 bis beute,

vie ànien àer übrigen stânàigsn Lpeeialeommissionen unà àer-

jenigeo aà kov et knee anzugeben, wäre ?.u weitlìiutig. bis waren
àiessr Vommissionen ssbr viele. 4ueb àie 7abl àer ksterenten un<i

Votante» ist beinabs l.egion.

7. àsr 4/îtMeàsr.
Lei àer vonstitnirung traten àsr Vesellscbatt an àie 70 Nitglieàer

bei; ibre 7abl stieg balà ant 100, errsiebte àio grösste Höbe
im ersten Viertel^allrbunàert mit 171 anno 1841, roàuuirto sieb
àann naeb unà naeb ant 70 — 60 unà àarnnter, so àass àie Lxistsn?.
àer Vesellsebatt erustlieb gekàbràet srsekisv, stieg àann aber wieàsr
beàentevà in àen 2 loàtsn àabr^sbntev unter àsn Lrasiàien von

Là, Loâ unà ibren lilaebkolgorn, unà beute î^âblt àsr Verein 360

Nitglieàer. Latte sobvn vebrsr Robnsr ^jeàsn tätigen Lreunà unà
Lstoràsrer àos Lut^lieben unà Vuten obne Lntsrsobieà àos Bürger-
ortes unà àsr Vontsssion, auod auswärts wobnsnàs 4ppen^ollsr, aut-
nebmen wollen, so war es âoeb àer Lsinmit vorbsbaltsn, àie politisebe
unà oontessionolle Lcdranlcs ^wiscben àsser- unà Innerrboàen, àie tiir
die 4er?to längst sobon gekallen war, aueb iur àie Vesellsebatt nieàsr-
êursissen. Lrst soit 18K9 sinà Uännsr von Innerrboàen aut bssonàsrs

Liolaàung bin ikr beigetreten, glsieb van Vntang an in ansebnlieber 7abl;
gegenwärtig sinà es idrsr 36, àsr rsgiersnàe Vanàammann Lonàsreggsr
an àer Lpike. vis meisten Nitglieàsr in 4usssrrboàon 7äbltsn von

ìs ber àie Vemeinàen Lerisan, lrogon, Lpsiokor unàlenken. 4ppsn-
seller in anàern Lantons» geborten trüber in weit grösserer 7abl àsr
Vesellscbatt an als gegenwärtig; dagegen sinà iewt alle Vemeinàen
im Vanàs àariv veitretsn, was nickt immer àsr Lall war.

8. Versam»à»îA«>« nnà VersammlâAsorte.

vie Vesellsebatt versammelte sieb ankänglicb Mbrlieb 3—4, später
nur 2 unà seit àen künftiger lakren in àer Regel nur noob 1 mal. Lie

war von 4nkang an eine Lsripatetikerin unà wanàerts von einem

vrt 2UM anàern; nur naell Lebônsngrunà unà keuts lenkte sie noeb

nie ibrs Lcbritte. 4m bäukigston versammelte sie sieb in lsutsn,
lrogen, Lerisau, Lpoieber unà Lsiàen. Lie tagte 13 mal in lenken,
11 mal in lrogev, 9 mal in Lerisau, 7 mal in Leiàen unà Lpoieber,
5 mal in Vais, 4 mal in Lübler, 3 mal in IVavenbauson, IVolkbaldsn,
IValàstatt, Ilrnäscb unà 4ppen2sII, 2 mal in Lebwollbrunn, Lunclwii,
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Ltsin, Valà, Lrub unà Liàendsrg unà 1 mal ill lìedetobsl unà
Linàau, im Aâ^s» SS mai. Im àadre 1867 kîel àis Versammlung
sus. Lis 1851 kanâen aile ^usaminenkünkts an Sonntagen, seitder
an IVerlctagsn statt.

Ldbs unà lklut msodten sied sued liier geltenà. Lis leilnadme
war àreimal so gering, àass àis wenigen â.nwesenàen sied niclit an
àie Iradtanàen wagten, wàdrenà anàsre, ja viele Versammlungen
sioli zu eigsntlioden Volksksstsn gestalteten. Ltarlc desuedt waren
namsntlied aucd àisjenigsn àer letzten àadrzednte. 41s euriosunr
sei angekudrt, àass àie Lesellsedakt krüder LommsrausAügs maodts,
so anno 1843 einen solelien naed Linàau, 10 lllann stard, von einer

Làngsrgessllsedakt von Lrud unà einer soloden von 8t. Lallen unà àsn
Kodulern àer Ledurtanne in Lrogsn dsglsitet, von wo sis àen 8amsn zu
einer Anregung kür dumanere Lllege unserer lTiroddöks initdraodts. La-
maïs diess es von unsern Vrisàdoken, sis gleiodsn msdr IVüstsneisn
als nur gswödnlioden IViesen, «M es «ei Aewâiilied F'eàs« L?ri»ne-

ranA«^eià»î a»î àem Lrt, mo àie Nedei»e ei«s Asliedtsn lLoàte»

râe», verpönt. iVie dat es àoed aued in àiessr Leziedung gs-
dessert dei uns!

S. LVnanse».

Lis (lesellsodakt datte von Anfang dis deute wenig Lilber unà

Lolà; .ìetien wollte sis niodt, unà so sad sis sied zur Voràsrung
idrer tweeds auk àie dssedeiâenen ladrssdeiträge von 1 L., später
2 unà nun 3 ?r. per Aitglieà, unà auk (lesedendo àer letzìern unà

von anàerer Leite angewiesen, llsdsr lladen unà Loll dat sis àadr
kür àadr genaue klsodsnsvdakt adgslegt, wenn auvd àie Herren Lassiers
niodt immer in àis Luekkudrungskussstapkev àss jeweiligen Vorgängers
getreten sinà. ^us einer Zusammenstellung àer Ilauptpostsn in
àen Linnadinsn unà Vusgadsn von 1833—1881 gingen kvlgenàs
sprsodsnàs Dükern ksrvor:

Linnadmon:
àadresdeitrâge àer Mtglisàsr*) 15028 Lr. II Ilp.
Lesodenks 8713 „ 65 „
Lrlös ans àen Vsrdanàlungsdskten unà àadr-

düodsrn etc 5044 „ 48 „
Oiverses: Lrlös aus Letzlingen unà Kamen, Ver-

kauk von IValàstûodsn etc. 4162 1 »

Lumms àer Linnadmsn 32354 Lr. 25 Rp.

*) Lis 1851 2287 Ü. 26 ür. Beiträge uuâ 2720 Ü. 38 Lr. Oescdellke» reâueirt
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^nsgalzen.
Drnâosten
Ilibliotkelclrasten
Impfkostsn
I.sllrgelàsr
8eiàenì>an, Malàbau- nnà 8amsnAnsàAXnngell
Beiträge an àngsnàbiìàiotlisllen

„ An VieXansstellnngsn
an àis XranlienXânser iin Xanton

„ an àie appen^slliscke BslireralterskASse

„ nu wsidliàe Xrdsitssànlen
8elllieìltmaseì>inen svon Xollsr)
Xostsn àss Xrbsitslàrerinnenourses in Xsnksn

Beitrag an àis von àer (Zessllsàaft ernannte
lnàustriàommission

Beiträge An à. Xandstummenanstslt in 8t. làallsn

„ An àie gsogr.-lrommersielle (àossllsollAft
in 8t. tlallen
an àis kettungsanstalt in Missen

Diverses (llratiAeationen, 4.nleiken, Brâmien.
önreananslagen eto.)

16055 Xr. 44 kp.
754
236

232

2219
815

2657

600

200

964
500
638

372

400

200

2700

4501

98

77

50

74

20

12

47

22

8uiliins àer àsgaìlsn 34047 Xr. 44 kp.
Das D!us àer àsgabsn gegenüber àen Linnàrnen erklärt sied

ànroìl einigemal eingetretene Ilinterselàâgo, resp, àurcii Verminàs-

rung àss fresâàMsvermôgens, àas Xnàs December 1881 àis de-
sekeiàens 8nmins von 9984 /<>. 86 Äx. aukweist. Den 8tAinin ?u
àiesem Verinögen bilàets ein Legat àes Driisiàenton Xreisig im Le-
trage von 400 à. vom àaiir 1837 nnà àer Xaelilass àss anfgelosten
Banàwerllsrvsrsins im Xnr?enl>srg, 166 L. 24 Xr., wo?n später àas

Brbs àer st. gallisdi-appsn?s1lisellsn tlessllseliaft, 100 Xr. betrAgenà,
liin^nkam. L.Is ààs l>s?ügliol»s Xsstamsnt Xrsisigs vorgelesen wnràe,

à von ikin „^n üeit- nnà ninstanàsgsrnâsssr Vsrfngnng" gestiftet
lvoràsn, war àis Xrsnàe gross. ,3is iiättsn, sagte àer ààMAligs
Xrâsiàsnt, àis krotlliollen (lesieliter sàen sollen nnà àis Xrsnàe nbsr
àisse kroìle Botsellaft, àis sieìl aller bsmäcktlgts, àis ^ngsgsn waren."
Aeinss Missens wnràs àer LlsssIIsoliaft seitlrsr nur nooll sin Begat
?n Beil, àas àss Brn. Oberriobter gs. lllrielr 8oìl1âpksr in Malàstatt,
im Betrage von 300 Xr., àagegen srreieìlten àis kleinen Lleselienks eins

ssIlrAnssIlnlieIls8nilline. Des (lesellSnkesvonàomvsrstorbsnsnlBrn.Xoller
in Baris im lZstrags von 500 Xr. nnà àer 438 Xr. freiwillige Lei-

4
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träge an den Vrbeitslsbrerinnencurs in senken sei bier nock besonders

gedaekt. Leinabe die Hälfte der Dinnabmen verscldangen die Druck-
kosten kür die Vsrbandluvgsbskts, dabrbüeber etc., «ber 16V00 Dr.
^iebt man den sus dem Verkauf derselben erhielten Dinnabmepostsn
sb, so bleiben nock rund 11000 D>., eins vsrbältnissmässig immerbin
nock sekr grosse summe, deren Höbe aber in dem Umstände ikre
Lsreebtigung findet, dass dis Dssellsebaft in den dabrbüebern und
sum Veil auek in den Verbandlungsbektsn neben dem lllonatsblatt
das sinnige Vrebiv kür unsere tZlssebickts und Dandsskunde gescbatksn

bat, ein Verdienst, das ibr dureil keine andern Bestrebungen und

Drkolge gescbmälert werden kann und soll. Din ebrendes Zeugnis
kür ibre vbristliok-bumane Dosinnung sind die Beiträge an unsere
Drankonbäuser, an die benaekbarts Vaubstummsnanstalt und die

kettungsanstalt in Wesen im Desammtbetrags von 3700 Dr. lbre Lcbul-
frsundliebkeit ist dokumentirt dureb die Subventionen für die dugsnd-
bibliotbekev, Vrbsitsscbulen und die Bebroralterskasse. Dür lugend-
bibliotbeksn und Vrbeitsscbulen allein bat sie nabe^u 1S00 D>. aus-

gegeben.

III. Likliotìià.
Die sebon erwäknte, aueb vaeb ibrem Ursprung näber be^eicbneto

Deselìsebaftsbibliotbek batte labre lang die Dkre, eine besondere

dreiköpfige Kommission über sieb gesetzt ^u seben, die zuerst ^sweilsv
an den Versammlungen, später vom Oomits gswäblt wurde. D» keblte
ancb niebt an gedruckten lîatalogen, und wie man siebt, gab die
Dssellscbaft für ibre Lücbersammlung im Danken über 750 Dr. aus.
Ds bsrrsebts aber kein guter Btern darüber. Aanebs Düeker gingen
verloren, der tVert der Lammlung war von Vnkang an ein bssebei-
dener und wurde im Baut der dabrs immer kleiner, so dass er,
abgegeben vom Vorrat an Drueksebrikten der Desellsckakt, kaum eine

Lobàung ertragen würde. Vieles ist reine Nakulatur. Die „Verband-
langen" sind niebt melir in vollständigen Dxsmplaren vorbanden,
dagegen ist dies bei den „labrbüeborn" rur Stunde nocb der Dall. Die
Bibliotbsk wurde 1876 ^um letzten lilal revidirt und barrt seit 1850

im Dkarrbaus in Vrogen besserer leiten.

IV. vis entsàlakenk st. ga11isvli-axxen2iö11i8o1ie

gsmôinnàigk txksellsoliâ.
Vis Vnbang num Vnbang der tlssebicbte unseres kantonalen ge-

meinnütsngen Vereins lasse ieb nocb einige Lki^^en über die st. galliscb-
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appen?«IIiscbe Oesellsebakt folgen, die 47 dabre lang unter gleicber
Xlagge segelte, freilicb oft mit lange andauernder lVindstills Kämpfen
musste, aber dabrWkvde lang ziablrsicbe Xguipage batts, bis iiir tuck-

tiger 8teuermann sieb genötbigt sab, sis aufzugeben. leb tus das,

veil die rciletr.t genannte Oessllscbakt die Vorgängerin unserer appen-
üslliscken ist, veil viele bervorragends Nitglisder der lctàrn aueb

Uitglieder der erstern varen, und sndlieb, veil unser Versin sieb mit
den 8t. Oallern in das kleine Orbe des aufgelösten Vereins teilen dürfte.

Im dabr 1819 traten Autistes Kcbsrer, ,<ler damalige Präsident
der sebveizerisebsv gemsinuütüigen Ossellscbaft, MüKcr-X'ricdberA,
Dr. ^lepb, Professor LebeMn, Oekan prci, V. fiasp. ^âosAer und
andere 8t. Osller und Vppsnaeller ?ur Lespreekung der Bildung eines

st. galliscb-gppenrelliseben gemeinnützigen Vereins Zusammen, der sicli
bald daraus konstituirte. Oie ersten Präsidenten desselben varen Vvtistes
8eberer, Oekan Xrsi, Or. Vepli, d. (iasp. ^ellveger, nacbbsrksktorpederer
und der neck lebende 8taatsscbrsiber, später Oandammavn und Oatio-
nalrat Oungerbübler, der ibm veitaus am längsten, von 1844—1866,
und mit grosser Oingedung verstand, idn 2U einem Vorsiniguogs-
und Brennpunkt der einilussrsicbsten Uänner beider Xantens maoben

vollte und durcb sie culturelle Xortsekritts aus allen mögliebsn lie-
bieten des ölkentlicken Osbsns ?u erzielen bolkts, vobei sreilieb manobe

Illusion unterlief. 8eit 1845 gab die Oesellsckatt ibreVerbandlungen in»

Druck beraus, diese erlitten aber oft längeren Onterbrucb, so von 1859
dis 1866, vie flüber von 1836 bis 1839 und von 1839 bis 1844. Xs

sind 15 dünne und dicke Hefte über die Vorbandlungen in Oerisau,
llbeineck, d'euken, Xlavil, 8t. (lallen, Vltstädtsn, Heiden, lVattvil,
Rorseliacb, Oeinriebsbad, Lerneck, Lucbsntbsl, IVil und Oicbtsnstsin
vorbanden, die ebenfalls einen reicben 8vbà von ^um Veil gsdie-

gensn, M ausge^eicknetsn Xrölknungsrsden, ^bbandlungen, Referaten,

Liogrspbien etc. entbalten, vovon genau dasselbe gilt vis von den

Publikationen unserer kantonalen (lessllsebaft, das« sie ulel F» màA
bekannt sind »nd uiet s« meniA Aelesen merden.

Oen grössten Anteil an den Reden und Vorträten batte der
Präsident Oungerbübler, dessen Arbeitskraft unsrscböpüicb ^u sein seinen

und ssbr vielseitig var. Von scbriftliebsn Arbeiten axpsniislliseben
Ursprungs bebe icb beraus:

Oebsrsicbt der 8parkassen in :Vppen/.vIl V.Itlu, 1844, von Dekan Xrsi.
lieber die 8eidenkultur im Vppen?oIIerlande, 1845, von Or. Oabriel

Rüseb.

lieber Land- und ^Ipenvirtsebakt in VppenrsII V. Lb., 1845,
und statistisebs lllittbsiluugen über die Handels- und Osverbs-
vsrbältnisss in Oerisau, von Oandammann Oef.
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ûinàerrstknnAsnnstniksn, 1845, uml àie ^oilkrn^e, 1848, von
Or. ,1. Onsx. ^ellive^sr.

LiskoriseLs k7oki?sn nnà Lsmörknn^en üLsr àen Lnnàsl nnà àie

LnLriLntion in nnssrm Xnnion, 1851, von àsinsslden.

LiàroloA àes Oànn Orei, 1852, von LnksseLreider Lodl.
LsrieLk nLsr LinküLrnnA nnà Lort^nnA àer kreiviiliKsn ^rmen-

püs^e in unserm LLnton, 1856, von Lkr. Lion,
àsssr à. Onsp. ^sii>vsAer nnà Osknn Lrei vnren koiAsnàs Nânner

àns unserm Onnàe NikAlieàer àer Oiràìionàommission: Oie Lnnà-
nmmsnner Llsk nnà ^nrelier in Lsrisnn, ^sllvesssr!nLro^en nnà kotL sen.

in Lenken, LnksseLrsiLsr IloLI nnà àie Lknrrer VVirtii in Ilerisnu,
Lion in Lro^en nnà LnZvilisr in Lenken.

^.Lnàmsnàs Lsiinàms, nnmsntiià àer ^jnn^ern Oensrnkion,

LilànnA von ioLnIsn dssellseiinkten knr InnàiriLseimkkliedo, ^sverb-
iioLs nnà nnàsrs Aveâe nnà ànmik ^srspIiktsrnnA àer ASineinnükznAsn
nnà Lankonnlsn LsstrsdnvAsn knLrken 1866 àie OrnnànnA einer siAsnen
st. Aâllisàsn Mmsinnnk^iASn Osssllsânkt nnà àie àHosnnA àer
sì. Anliisâ nMen2eLiscksn LsrLei. kils àie OiràkionsLommission àer

Iskàrn unsern Lankonnlsn Versin im LnLre 1857 ?nm ^nsokiuss sn
jene einAààsn Lnkke, >vnràs dieser ans Ornnàen àer KeldàtààiAlisit
Loâià nL^sieLnk. OInàtieLer^eiss LsskeLsn àie Kstrennten Vereins
Lenke noeL nnà erkrensn sick in àer nsnesken Asik sines ^nksâvnnAS,
àer kilr ikrs ^nknnkk vislvsrsprsàenà isk.
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